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Der nächste Altenberger Bote
erscheint voraussichtlich

am 30. August 2023. 
Redaktionsschluss ist am

14. August 2023.

Amtliche NachrichtenEinladung zur Stadt- und zu Ortschaftsrats-Sitzungen

Eventuelle Änderungen werden an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln bekannt gegeben!

▲ Stadtratssitzung
4. September 2023, 19:00 Uhr
im großen Ratssaal des Altenberger Rathauses
Die Tagesordnung wird fristgemäß in der Sächsischen Zeitung
amtlich bekanntgegeben!

Weitere Sitzungstermine des Stadtrates für 2023
16. Oktober 2023
13. November, 11. Dezember 2023

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Altenberg/OT Hirschsprung
28. August 2023, 19:00 Uhr 
im Schützenhaus Hotel „Lindenhof“

Weitere Termine für 2023: 9. Oktober, 6. November 

M. Wittenburg,  Ortsvorsteherin

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Geising
29. August 2023, 19:30 Uhr im Rathaus Geising,
Sitzungsraum Ortsvorsteher

Weitere Termine für 2023:
10. Oktober, 7. November, 5. Dezember

Silvio Nitschke, Ortsvorsteher 

▲ Ortschaftsrat Stadtteil Lauenstein
Wir laden hiermit alle Einwohner von Lauenstein zu unserer
Ortschaftsrats-Sitzung am Mittwoch, 23. August 2023, um
19:30 Uhr in den „Großen Malzkeller“ im Wirtschaftshof von
Schloss Lauenstein ein.

Siegfried Rinke, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Fürstenau
14. September   20:00 Uhr   Sporthütte FSV Fürstenau

Weitere Termine für 2023:
19. Oktober         19:30 Uhr    Feuerwehrgerätehaus Fürstenau
16. November     19:30 Uhr   Feuerwehrgerätehaus Fürstenau
14. Dezember      19:30 Uhr   Feuerwehrgerätehaus Fürstenau

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Fürstenwalde
13. September 2023, 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Fürstenwalde

Weitere Termine für 2023: 15. November 

Sven Kletsch, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Liebenau
5. September 2023, 19:30 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus Liebenau

Weitere Termine für 2023:
17. Oktober, 14. November, 12. Dezember

Mathias Wolf, Ortsvorsteher

▲ Ortschaftsrat Ortsteil Schellerhau
Wir laden hiermit alle Einwohner von Schellerhau zu unserer
Ortschaftsratssitzung am Dienstag, den 5. September 2023
um 19:30 Uhr in das Vereinszimmer Heimatstuben ein.

Ingo Rümmler, Ortsvorsteher

Bürgersprechstunde

Die nächste Sprechstunde beim Bürgermeister findet am
29.08.2023, 15:00 Uhr bis 17:30 Uhr in der Stadtverwaltung
Altenberg statt.  
Gern können Sie sich dafür unter 035056/33311 anmelden.

Ihr Markus Wiesenberg
Bürgermeister

Nachrichten aus dem Rathaus – BÜRO Bürgermeister
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Amtliche Nachrichten

Weitere Informationen unter www.rathaus-altenberg.de

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses der Stadt Altenberg für das Haushaltsjahr 2019

Der Stadtrat der Stadt Altenberg hat in der öffentlichen Sitzung am 03.07.2023 den Jahresabschluss zum 31.12.2019 der Stadt Altenberg
mit folgenden Eckdaten festgestellt:

Ergebnisrechnung
– Ordentliches Ergebnis -1.586.630,06 €
– Sonderergebnis 217.715,92 €
– Gesamtergebnis -1.368.914,14 €

Verwendung des Jahresergebnisses
– Verrechnung eines Fehlbetrages im ordentlichen Ergebnis mit dem Basiskapital gemäß § 72 Absatz 3, Satz 3,

Sächsische Gemeindeordnung 2.820.779,23 €
– Bildung Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses aus Verrechnung gem. § 72 Absatz 3, Satz 3,

Sächsische Gemeindeordnung 1.451.865,09 €
– Verrechnung des Nettorestbuchwertes des VG, der aufgrund eines Zugangs vom Altvermögen zum

Neuvermögen umgegliedert wird, Umswitcheffekt, Zuführung zur Sonderrücklage 55.485,77 €

Finanzrechnung
– Zahlungsmittelsaldo aus laufender Verwaltungstätigkeit 1.293.320,85 €
– Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -1.398.312,58 €
– Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -58.079,99 €
– Änderung des Zahlungsmittelbestandes im Haushaltsjahr -163.071,72 €
– Endbestand an liquiden Mitteln zum 31.12.2019 958.527,63 €

Vermögensrechnung
– Summe Aktiva 83.257.562,45 €
– Summe Passiva 83.257.562,45 €
– Korrekturen der Eröffnungsbilanz zum 01.01.2013 nach § 62 (1) Sächsische

Kommunalhaushaltsverordnung vom 04.09.2017 0,00 €

Der Stadtrat bestätigt mit der Feststellung des Jahresabschlusses alle über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, die im Rahmen der
Aufstellung des Jahresabschlusses festgestellt wurden.

Die Auslegung des Jahresabschlusses 2019 für die Stadt Altenberg erfolgt vom 07.08.2023 bis 18.08.2023 in der Stadtverwaltung Alten-
berg, Platz des Bergmanns 2, Zimmer 99 zu folgenden Zeiten:

Montag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Der vollständige Jahresabschluss 2019 kann unter www.rathaus-altenberg.de eingesehen werden. 

Altenberg, den 04.07.2023

Wiesenberg, Bürgermeister

Impressum: Altenberger Bote – Amts- und Mitteilungsblatt 

Herausgeber: Stadtverwaltung Altenberg, Platz des Bergmanns 2, 01773 Altenberg, Telefon: 035056 333-0

Verantwortlich: V.i.S.d.P. Bürgermeister bzw. die Leiter der jeweiligen Bereiche

Redaktion: Anzeigenverwaltung und Herstellung: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für Kommunal- und Bürgerzeitungen – Verlag für Kommunal- und

Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichtenau/Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, Telefon: 037208 8760,E-Mail: info@riedel-verlag.de,
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1. Kindertageseinrichtungen
1.1.     Erforderliche Personal- und Sachkosten je Platz
           und Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h   Hort 6 h
in €              in €                        in €

erforderliche 
Personalkosten 1.840,95      350,39 189,21
erforderliche 
Sachkosten 1.447,24      186,35 100,63
erforderliche Personal- 
und Sachkosten 1.288,19      536,74 289,84

1.2.     Deckung der Personal- und Sachkosten je Platz und
Monat (Jahresdurchschnitt)

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in € in € in €

vor SVJ*  im SVJ*   

Landeszuschuss 246,83         246,83           164,56
Elternbeitrag 
(ungekürzt) 236,00         146,46 179,09
Gemeinde (inkl. Eigen-
anteil freier Träger)          805,36         143,45 146,19 €

* SVJ-Schulvorbereitungsjahr

1.3.     Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete 
1.3.1.  Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen in €

Abschreibungen 0,00 
Zinsen 0,00 
Miete 41.811,55 
Gesamt 41.811,55 

1.3.2.  Aufwendungen je Platz und Monat (Jahresdurchschnitt

Krippe 9 h    Kindergarten 9 h    Hort 6 h
in €              in €                        in €

Gesamtaufwendungen
je Platz und Monat          13,06           5,44 2,94 

Altenberg, 20.06.2023

Markus Wiesenberg – Siegel –

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG der Gemeinde Altenberg für das Jahr 2022

Aktuelle Mitteilung aus dem Ordnungsamt

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

der Wochenmarkt in Altenberg findet ab sofort auf dem Vorplatz
am Bahnhof in Altenberg statt.

Die Stadt Altenberg hofft, mit dieser Änderung den Markt für alle
Händler, Einwohner und Gäste attraktiver gestalten zu können. Wir
freuen uns, Sie am geänderten Marktstandort begrüßen zu dürfen.

Bei Fragen steht Ihnen Frau Grasse (035056 333-49) gern zur Verfü-
gung.

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

in Hinblick auf Ihre Pflichten als Grundstückseigentümer bitten
wir Sie um Beachtung:

Welche Schutzmaßnahmen müssen Grundstückseigentümer
und -eigentümerinnen treffen?
Als Eigentümer von Grundstücken hat man die rechtliche und
tatsächliche Gewalt und kann eigenständig darüber entscheiden.
Jedoch dürfen dabei nicht die Pflichten des Eigentums vergessen
werden, zum Beispiel die Verkehrssicherungspflicht. Begründet ist
sie im § 823 (1) BGB (Bürgerliches Gesetzbuch). In Bezug auf den
Zustand der Bäume oder Gebäude, besteht diese als so genannte
„allgemeine Rechtspflicht“. Als Eigentümer ist sicherzustellen, dass
beispielsweise Leben und Gesundheit von Passanten oder auch
das Eigentum anderer nicht geschädigt werden, weil Äste abbre-
chen, Dachschiefer auf den Gehweg fallen oder ähnliches. In
diesem Bezug genügt als Kontrolle die regelmäßige Besichtigung

(Sichtkontrolle), ggf. auch durch Sachverständige. Sollte dabei ein
Missstand, wie beispielsweise Abbruch, Totholz oder ähnliches fest-
gestellt werden, müssen die Eigentümer schnellstmöglich handeln
um diese Gefahrensituation zu beheben.

Die Stadt Altenberg bittet Sie in den Sommermonaten, Ihre Grund-
stücke zu besichtigen und mit vorbeugenden Sicherungsmaßnah-
men Schäden, beispielsweise im Zusammenhang mit starkem
Sturm, Gewitter und Regen, zu verhindern. Dabei ist unbeachtlich
ob sich Ihr Grundstück innerorts oder außerorts befindet. Sie schüt-
zen damit nicht nur sich selbst und Ihr Eigentum, sondern auch
Passanten und damit die gesamte Einwohnerschaft der Stadt Alten-
berg.

Welche besonderen Schutzmaßnahmen an öffentlichen
Verkehrswegen müssen getroffen werden?
Über die ausgeführten „allgemeinen Rechtspflichten“ hinaus, sind
an öffentlichen Verkehrswegen (Straßen, Wegen, Plätzen, Bahn-
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Gern können Sie einen Termin in Ihrer Nähe vorab telefonisch unter
035056 333 0 oder per E Mail an post@altenberg.de vereinbaren.
Die Terminvergabe ist keine Pflicht, sie dient der Organisation durch
unsere Mitarbeiter. Wir freuen uns, Sie zu folgenden Terminen
begrüßen zu dürfen:

Stadt-/Ortsteil     Einsatzort Datum            Uhrzeit

Bärenstein            Ehem. Rathaus 09.08.2023     09:00 bis 13:00 Uhr
(nicht barrierefrei)

Kipsdorf Bahnhof 13.09.2023     09:00 bis 13:00 Uhr
(barrierefrei)

Lauenstein            Vorschloss 27.09.2023     09:00 bis 13:00 Uhr
(barrierefrei)

Geising Leitenhof 11.10.2023     09:00 bis 13:00 Uhr
(barrierefrei)

Hermsdorf             Rathaus 18.10.2023     09:00 bis 13:00 Uhr
(nicht barrierefrei)

Die nachfolgenden Termine werden in der Ausgabe Oktober 2023
veröffentlicht.

Bei Fragen stehen Ihnen Frau Voigt und Frau Roth (035056 333-0)
gern zur Verfügung.

Aktuelle Mitteilung aus dem Gewerbeamt

Kostenverzeichnis für Gewerbeangelegenheiten
der Stadt Altenberg

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

Die Stadt Altenberg legt im Zuge des in dem Zehnten Sächsischen
Kostenverzeichnis festgelegten Gebührenrahmens folgende Ver -
waltungsgebühren für Gewerbeangelegenheiten fest: 

Verwaltungsleistung       Gebühr

Gestattung nicht gewerbsmäßig durch Vereine            20,00 €
Privatpersonen 25,00 €

Gewerbeanmeldung          Einzelunternehmer 35,00 €
eingetragene Körperschaft (GmbH etc.)           40,00 €

Gewerbeummeldung         Einzelunternehmer 25,00 €
eingetragene Körperschaft (GmbH etc.)           35,00 €

Gewerbeabmeldung          Einzelunternehmer 22,00 €
eingetragene Körperschaft (GmbH etc.)           25,00 €

Reisegewerbekarte            Unbefristet 150,00 €
Befristet 75,00 €
Verlängerung 65,00 €

Dieses Kostenverzeichnis gilt ab dem 1. September 2023.

gez. Markus Wiesenberg
Bürgermeister

übergängen) besondere Schutzmaßnahmen durch die Eigentümer
und Eigentümerinnen zu treffen. Hier ist das so genannte „Licht-
raumprofil“ einzuhalten. Auch wenn Anpflanzungen das Ortsbild
verschönern und den Lebensraum für Mensch und Tier verbessern,
müssen in diesem Zusammenhang Gefahrensituationen vermieden
werden. Gerade Grünweinwuchs an Einmündungen, Straßen, Geh-
und Radwegen und vor Verkehrszeichen kann zu Behinderungen
und Einschränkungen führen. Dies ist beispielsweise der Fall, bei
überhängenden Ästen, zu breit oder zu hoch gewachsenen Hecken
und verdeckten Verkehrszeichen oder Laternen.

Um diese Beeinträchtigungen und die dadurch entstehenden zu
schmalen Straßen und Wege zu verhindern, bittet die Stadt Alten-
berg Sie auch hier zu kontrollieren ob Anpflanzungen und Grünein-
wuchs auf Ihren Grundstücken zu Einschränkungen führt. Insbeson-
dere für:

Straßenlaternen | Verkehrszeichen
Straßenschilder | Haltestellen
Lichtraumprofil (siehe Abbildung)

Vor allem an unübersichtlichen Stellen haben Kinder Schwierigkei-
ten die Situation richtig einzuschätzen und Gefahren rechtzeitig zu
erkennen. Mit den aufgeführten Maßnahmen kann Jeder einen
Beitrag zur Sicherheit leisten und alle Verkehrsteilnehmer schützen.

Bei Fragen stehen Ihnen Frau Grasse und Frau Walther (035056
333-49/48) gern zur Verfügung.

Aktuelle Mitteilung aus dem Meldeamt

Der Bürgerkoffer kommt!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
ab August 2023 werden wir unseren Bürgerkoffer in verschiedenen
Orts- und Stadtteilen der Stadt Altenberg zum Einsatz bringen. Hier-
zu finden Sie unten beigefügt den Einsatzplan:

Mit diesem Angebot wird Ihnen ermöglicht, in Ihren Ortsteilen
folgende Anliegen zu erledigen:
– Erstellung von Personalausweisen
– Erstellung von Reisepässen
– Erstellung von Meldebescheinigungen
– Beantragung von Führungszeugnissen
– Beantragung von Gewerbezentralregisterauszügen

Bitte beachten Sie, dass Sie auch in diesem Fall für die Beantragung
der Personalausweise und Reisepässe ein aktuelles biometrisches
Passbild mitbringen müssen.

Die Gebühren für die jeweiligen Dokumente finden Sie hier vor:

Dokument Gebühr     Bemerkung         Zahlungsbedingung

Personalausweis          22,80 €    (unter 24 Jahre)   Bar/ Karte im Rathaus,
37,00 €    (über 24 Jahre)    bei Abholung

Reisepass 37,50 €    (unter 24 Jahre)   Bar/ Karte im Rathaus,
60,00 €    (über 24 Jahre)    bei Abholung

Meldebescheinigung    12,00 € Überweisung nach Erhalt 
Kostenbescheid

Führungszeugnis          13,00 € Überweisung nach Erhalt 
Kostenbescheid

Gewerbezentral-           13,00 € Überweisung nach Erhalt
registerauszug Kostenbescheid
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Vorherige Ankündigung über beabsichtigte Unterhaltungs-
maßnahmen nach § 32 (1) Pkt. 1 und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in
Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 Sächsisches Wasserge-
setz in der aktuellen Fassung vom 12.07.2013 durch die
Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen,
Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei
Gottleuba, An der Talsperre 1, 01816 Bad Gottleuba – Berg-
gießhübel

Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen,
Betrieb Oberes Elbtal, vertreten durch die Flussmeisterei Gott-
leuba als Unterhaltungslastpflichtige der Müglitz (Gewässer
I. Ordnung) kündigt hiermit den Eigentümern der angrenzen-
den Flurstücke nach § 32 (1) Pkt. 1  und § 31 (1) Pkt. 1 und 2 in
Verbindung mit § 38 Pkt. 1 und 2 SächsWG folgende
duldungspflichtige Maßnahmen an:
Es erfolgt eine Grasmahd und Beseitigung von Jungaufwuchs
im Gewässerprofil und auf dem Gewässerrandstreifen der
Müglitz.
Die Arbeiten erstrecken sich über die Ortslagen Glashütte,
Lauenstein, Schlottwitz, Mühlbach, Weesenstein sowie Dohna
und Heidenau.
Die Ausführung der Arbeiten erfolgt in Abhängigkeit von der
Witterung im Zeitraum von Mitte August bis Ende Oktober
2023.

Ein beauftragtes Unternehmen wird die Arbeiten für die
Landestalsperrenverwaltung Sachsen, Betrieb Oberes Elbtal,
durchführen. Bei Fragen richten Sie diese bitte direkt an die
Flussmeisterei Gottleuba: 035023/52724-40.

Gottleuba, 21. Juli 2023 

Fabig, Flussmeister, Flussmeisterei Gottleuba

Amtliche Nachrichten

stellt. Beispielsweise umfasst der „Antrag Ausnahmegenehmigung
PolVO“ Lagerfeuer, Feuerwerke, Veranstaltungen und vieles mehr.
Wir bitten Sie seit dem 01.10.2022 die eingestellten Anträge zu
nutzen und diese vollständig ausgefüllt mindestens 14 Tage vor dem
„Event“ einzureichen. Somit wird sichergestellt, dass Sie alle erfor-
derlichen Angaben für Ihren Antrag mitgeteilt haben und dieser
rechtzeitig bearbeitet werden kann. Die Antragsfrist ist zwingend
einzuhalten, da in den meisten Fällen als Vorgabe anderer Behör-
den, eine Beteiligung stattfinden muss. Wenn diese nicht eingehal-
ten wird, kann unter Umständen die Genehmigung nicht rechtzeitig
erteilt werden. Hierfür bitten wir um Ihr Verständnis. Sollten Sie bei
der Antragstellung Fragen haben, stehen Ihnen unsere Mitarbeiter
selbstverständlich zur Verfügung.
Aus aktuellem Anlass bitten wir Sie bei der Antragstellung die
Gebühren der Verwaltungskostensatzung der Stadt Altenberg zu
berücksichtigen (www.rathaus-altenberg.de/satzungen/). Bei
Fragen hierzu stehen Ihnen die jeweiligen Mitarbeiter gern zur Verfü-
gung.
Die Stadt Altenberg hofft, dass dieses Antragsverfahren für Sie und
auch für unsere Mitarbeiter die Zusammenarbeit verbessert und den
Aufwand in jeder Hinsicht optimiert.

Stadt Altenberg

Aktuelle Mitteilung aus dem Rathaus

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,

mit dem Sommerauftakt haben auch in diesem Jahr viele Vereine,
Gewerbetreibende und Privatpersonen Veranstaltungen geplant
und durchgeführt. Die Stadt Altenberg und Ihre Mitarbeiter freuen
sich darüber, dass so viele den Mut gefasst haben, etwas auf die
Beine zu stellen, egal ob ein Orts- oder Straßenfest in kleinem
Rahmen, ein Schützenfest oder gar großes Jubiläum.
Jedoch bot auch dies wieder große Herausforderungen. Um für alle
Veranstalter, Einwohnerinnen und Einwohner einen geregelten
Ablauf zu garantieren, haben die Mitarbeiter der Abteilung
Ordnungsangelegenheiten, als auch die Mitarbeiter für Gewerbean-
gelegenheiten ihr Bestes gegeben um sehr kurzfristig eingereichte
Anträge dennoch zu bearbeiten. Leider fehlten oft erforderliche
Angaben, vieles geschah auf Zuruf und auch dies nicht vollständig.
Um zukünftig die Antragsstellung auf Ausnahmegenehmigungen,
als auch verkehrsrechtliche Anordnungen für Baumaßnahmen oder
Veranstaltungen, sowie Gestattungsanträgen für Sie zu vereinfa-
chen, wurden auf der Homepage der Stadt Altenberg unter
www.altenberg.de/formulare/ verschiedene Antragsvorlagen einge-

Informationen aus Ämtern und Behörden

Gestorben sind
Rosenbaum, Irmgard, ST Bärenstein
am 16.06.2023 

Seifert, Arend, OT Kipsdorf
am 20.06.2023

Hamann, Manfred, Stadt Altenberg
am 01.07.2023

Zwirner, Helga, ST Bärenstein
am 03.07.2023

Kempe, Kurt, ST Bärenstein
am 04.07.2023

Kadner, Birgit, OT Fürstenwalde
am 06.07.2023 

Gössel, Manfred, OT Fürstenwalde
am 06.07.2023
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Gartenfest im Botanischen Garten

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
am 2. Juli 2023 fand im Botanischen Garten Schellerhau das tradi-
tionelle Gartenfest statt. Zahlreiche Besucher und Händler strömten
an diesem Tag nach Schellerhau. 
Dieses Fest wurde jedoch auch zum Anlass genommen, um den
„Neustart“ im Botanischen Garten zu feiern. Nach einer Zeit der
Ungewissheit, wie und ob es nach der Kündigung des Bewirtschaf-
tungsvertrages mit dem Botanischen Garten weitergeht, gelang in
Zusammenarbeit mit dem Landesverein Sächsischer Heimatschutz
e. V. die Rettung des Botanischen Gartens. Seither betreibt die Stadt
Altenberg den Garten weiter.
Auch wurde an diesem Tag noch einmal an großes Dankeschön an
Herrn Papsch ausgesprochen. Herr Papsch versteigerte für den
Erhalt des Botanischen Gartens einen Teil seiner Bilder. An diesem
Nachmittag wurde ein Erlös von 5.000 € erzielt.
Aus einem Teil dieses Erlöses wurde im Kaukasusrevier ein Eisen-
holzbaum gepflanzt. Der Baum wird vor allem im Herbst ein neues
Highlight im Botanischen Garten sein, da er dann seine prachtvolle
Blattfärbung zur Geltung bringt.
Ich kann Ihnen einen Besuch im Botanischen Garten Schellerhau
nur ans Herz legen. Der Garten ist ein Kleinod in unserer Gemeinde
und immer wieder einen Besuch wert!

Markus Wiesenberg, Bürgermeister 

Neues Gewerbe- und Ladengeschäft in Altenberg

Altenberg ist um eine
Gewerbeansiedlung mit
einem Ladengeschäft
reicher. Im Erdge-
schoss – des im Volks-
mund genannten Inter-
nates – hat Frau Jennifer
Runge ihre Schneider-
werkstatt mit einem
Ladengeschäft eröffnet.
Somit hat Altenberg
endlich wieder eine
Schneiderei. Wer also
nicht so geübt ist im
Umgang mit Nadel und
Faden hat jetzt eine
Anlaufstelle. Frau Runge
übernimmt Änderungs-
arbeiten aller Art und
auch Maßanfertigun-
gen. 
Im kleinen aber feinen
Ladengeschäft gibt es Kinderbekleidung aber auch das eine oder
andere besonders Kleidungsstück bzw. Accessoires kann man dort
erwerben.
Und als extra Service ist die Schneiderei Runge auch Hermes-
Paketshop.
Bürgermeister Markus Wiesenberg freut sich natürlich über das
neue Geschäft und die damit verbundene Bereicherung für alle
Einwohnerinnen und Einwohner aber auch für unsere Gäste und
begrüßte Frau Jennifer Runge in ihrem Geschäft. Er wünschte ihr
alles Gute, stets viele Kundinnen und Kunden und zollte ihr seine
Hochachtung, vor dem Schritt in die Selbstständigkeit und die damit
verbundenen Investitionen.
Wir schließen uns seinen Worten an und wünschen Frau Runge
ebenfalls alles Gute. 

Radeln auf der Blockline

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
vor zwei Jahren wurde die Blockline eröffnet; eine Mountainbike-
strecke, die durch neun Gemeinden und drei Landkreise (Erzgebir-
ge, Mittelsachsen und Sächsische Schweiz-Osterzgebirge) führt.
Auf Einladung des Bürgermeisters von Rechenberg-Bienenmühle,
Herrn Funke sind am 26.06.2023 vier von neun anliegenden Bürger-
meistern einen Teil der Blockline gefahren. 
Auf einer Strecke von ca. 20 km ging es vom Flugzeug in Cämmers-
walde in Richtung Sporthotel Neuhermsdorf.
Bei vielen interessanten Gesprächen konnten wir uns ein Bild von
der Strecke machen. Die Blockline ist sehr gut für Familien geeignet
und führt meist über gut befestigte Waldwege.
Ich kann Jedem nur empfehlen diese Strecke mal unter die Räder zu
nehmen!
Vielen Dank an den Tourismusverband Erzgebirge sowie die zahlrei-
chen lokalen Akteure für die Ausweisung der Strecken sowie für
deren Erhalt. 
Ein großes Dankeschön geht auch an den Staatsbetrieb Sachsen-
forst für die hervorragende Zusammenarbeit während der Umset-
zung dieses Projektes.

Markus Wiesenberg
Bürgermeister



C
M
Y
K

ALTENBERGER BOTE 2. August 2023Seite 8

Veröffentlichung von Ehejubiläen und Geburtstagen
über 70 Jahre

Wir gratulieren unseren Senioren

n Kurort Stadt Altenberg
am 20. August          zum 72. Geburtstag     Herr Krieger, Siegfried
am 22. August          zum 87. Geburtstag     Frau Ehrlich, Erika
am 25. August          zum 83. Geburtstag     Frau Adam, Karin
am 05. September    zum 77. Geburtstag     Frau Höher, Christine
am 11. September    zum 91. Geburtstag     Her Kadner, Johannes

n OT Fürstenau
am 25. August          zum 71. Geburtstag     Herr Böhm, Karlheinz

n OT Kipsdorf
am 04. September    zum 81. Geburtstag     Herr Stephan, Eberhard

n OT Liebenau
am 16. August          zum 82. Geburtstag     Frau Roschig, Maritta

n OT Rehefeld-Zaunhaus
am 12. September    zum 88. Geburtstag     Herr Seifert, Helmut

n OT Zinnwald-Georgenfeld
am 21. August          zum 71. Geburtstag     Frau Schmid, Karla
am 22. August          zum 73. Geburtstag     Frau Vogler, Birgit
am 24. August          zum 73. Geburtstag     Herr Schmitz, Detlef 

n Stadtteil Bärenstein
am 18. August          zum 82. Geburtstag     Herr Pellmann, Peter

n Stadtteil Geising
am 24. August          zum 87. Geburtstag     Frau Kaden, Gisela
am 25. August          zum 80. Geburtstag     Herr Dr. Auerswald, Heinz-Jörg
am 01. September    zum 76. Geburtstag     Frau Braeske, Karin
am 03. September    zum 79. Geburtstag     Herr Dr. Brünner, Hans-Ulrich
am 06. September    zum 81. Geburtstag     Herr Voigt, Arnd

Leider liegen uns für den Bekanntmachungszeitraum in den Stadt- und
Ortsbereichen keine weiteren Einverständniserklärungen vor.

Geboren sind:
Adamski, Karl Willi, ST Lauenstein
am 04.07.2023

Geheiratet haben:
Täuber, Stanley und Nicole
OT Liebenau am 03.06.2023

Schuffenhauer, Markus und Judika
ST Geising am 17.06.2023

Dietze, Marian und Nicole
ST Lauenstein am 23.06.2023

Winkler, Torsten und Viviane
Altenberg am 08.07.2023

Informationen aus Ämtern und BehördenNeues aus der Tourist-Information Altenberg

Der Altenberger Welterbe-Pass  –
die Kombi-Eintrittskarte für Welterbe-Entdecker ist da

Ab sofort bietet die Urlaubsregion Altenberg ein Kombiticket an, das
den Besuch der musealen Altenberger Welterbe-Bestandteile
ermöglicht. Dies sind das Besucherbergwerk Vereinigt Zwitterfeld
zu Zinnwald, das Bergbaumuseum Altenberg mit Schaustollen und
Historischer Zinnwäsche, das Osterzgebirgsmuseum Schloss
Lauenstein sowie die Altenberger Pinge. Der Pass beinhaltet zusätz-
lich den digitalen Welterbe Audio-Guide. 

Bei den Führungen in den Einrichtungen wird das Erlebnis Bergbau
den Besuchern nahe gebracht und weckt das Bedürfnis, noch mehr
über die über 550-jährige Tradition des Bergbaus zu erfahren. Und
auch dies macht der neue Altenberger Welterbe-Pass möglich. Mit
dem Audio-Guide, dem digitalen Erlebnisführer, erfährt man ganz
exklusive Geschichten zu den weiteren Altenberger (Zeit)Zeugnis-
sen des UNESCO-Welterbe der Montanregion Erzgebirge/Krušno-
hoří. Dabei hat man das Gefühl selbst im Berg gearbeitet zu haben
und begreift die einzigartige Geschichte und kann die gelebte Tradi-
tion des Bergbaus im Erzgebirge nachvollziehen.
Der Altenberger Welterbe-Pass ist in der Tourist-Information Alten-
berg sowie im Besucherbergwerk Zinnwald, im Bergbaumuseum
Altenberg und im Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein erhält-
lich. Die Kosten für den Welterbe-Pass belaufen sich für Erwachse-
ne auf 22,00 €, mit Gästekarte der Urlaubsregion Altenberg auf
18,00 €. Kinder zahlen 15,00 € und mit Gästekarte 12,00 €.
Die Gültigkeit beträgt ab Kaufdatum ein Jahr und berechtigt den
Karteninhaber zum einmaligen Besuch genannter Einrichtungen
sowie zur einmaligen Teilnahme an einer Pingenwanderung von Mai
bis Oktober. Mit dem Altenberger Welterbe-Pass der Urlaubsregion
Altenberg kann man eine Menge Welterbe entdecken und in die
faszinierende Geschichte des Bergbaus im Ost-Erzgebirge eintau-
chen. Detaillierte Informationen unter www.altenberg.de
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Die Stadt- und Schulbibliothek informiert:

n Öffnungszeiten:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr   13:00 bis 17:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr   13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag         09:00 bis 12:00 Uhr   13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 13:00 bis 17:00 Uhr

Telefon: 035056/33325 und 33326 
E-Mail: bibliothek@altenberg.de
Online-Katalog: https://sb-altenberg.lmscloud.net/

n Neuerwerbungen Altenberg
Romane:
Henning, C est la vie, chérie
James, The Missus
Lunde, Der Traum von einem Baum

Krimi & Thriller:
Pauly, Treibholz
Leon, Wie die Saat, so die Ernte
Winkelmann, Nicht ein Wort zu viel

Kinder- und Jugendbuch:
Kleiner Wolf in weiter Welt
Detektei für magisches Unwesen
SpooKI – Den Geist aufgeben gibt’s nicht!

Filme:
Dungeons & Dragons – Ehre unter Dieben
Avatar – The Way of Water
Der Super Mario BROS. Film

Christin Rehn, Leiterin Bibliothek

Informationen aus Ämtern und Behörden

Der Friedensrichter und die Stadt Altenberg
informieren:

Ab August 2023 werden vorerst keine regelmäßigen Sprech-
stunden des Friedensrichters im Rathaus in Altenberg mehr
stattfinden. 
Mit vorheriger Absprache ist eine individuelle Terminvereinba-
rung möglich.
Sie können mit Ihren Anliegen den Friedensrichter gern direkt
kontaktieren über 035054 29641 bzw. egonwalther@
freenet.de. 

Eine Kontaktaufnahme über die Stadt Altenberg ist ebenfalls
möglich: 
Frau Schlauderer: Telefon: 035056 333-13 bzw.
E-Mail: p.schlauderer@altenberg.de

Egon Walther, Friedensrichter

Sie werden fehlen!

Mit Dietrich Papsch und Michael Müller haben wir im Juli

zwei überaus engagierte und stets dem Gemeinwohl verbun-

dene Mitbürger verloren.

Zutiefst bewegt nehmen wir Abschied von zwei großartigen

Menschen und langjährigen und zuverlässigen Weggefähr-

ten. Beide waren über viele Jahre in ihrem Stadt- bzw. Ortsteil

sehr engagiert. 

Dietrich Papsch 

war Gründungsmitglied des Altenberger Energietisch e. V.

und mit seinen Ideen und deren Umsetzung seiner Zeit weit

voraus. Des Weiteren hervorzuheben ist sein Engagement für

die Galerie und Museum Heimatstuben. Er hat als Scheller-

hauer Einwohner immer rege und vital an der Mitgestaltung

seines Ortsteiles und unserer Stadt agiert und sich somit in

ganz besonderer Weise um die Stadt Altenberg verdient

gemacht.

Michael Müller

war Geisinger mit Herz und Blut. All sein Wirken, ob beruflich

oder im Ehrenamt, stets hatte er die Entwicklung seiner

Heimat im Fokus. In den Geisinger Vereinen war er nicht nur

Mitglied sondern gestaltete mit seinen Ideen das Vereinsle-

ben überaus aktiv mit. Als Geschäftspartner der Stadt Alten-

berg können wir auf eine positive und erfolgreiche Zusam-

menarbeit zurück blicken.

Wir bedauern zutiefst den Verlust und gedenken Dietrich

Papsch und Michael Müller stets mit Hochachtung und

großem Respekt.

Wir werden beide nicht vergessen und ihr Andenken in Ehren

bewahren.

Unser besonderes Mitgefühl in den schweren Tagen des

Abschiednehmens gilt ihren Familien.

Markus Wiesenberg, Bürgermeister

sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

der Stadt Altenberg
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Informationen aus Ämtern und Behörden

Ab September 2023 wird die Stadt Altenberg mit der GemeindeApp
MUNIPOLIS starten.
Wir bieten damit eine digitale Kommunikations- und Informations-
plattform für Einwohnerinnen und Einwohner, Vereine und verschie-
denste Gruppen.

Die App MUNIPOLIS ermöglicht es, Nachrichten und Informationen
tagesaktuell und schnell zu kommunizieren. 

n Krisenwarnungen, Straßensperrungen, Bekanntmachungen,
Veranstaltungen, Online-Umfragen, Mängelmelder und noch
vieles mehr.

Der Dienst wird Ihnen kostenlos zur Verfügung gestellt. Ihre Daten
sind sicher und datenschutzkonform gespeichert.
Weitere Informationen zur App, wie Sie sich bei MUNIPOLIS regi-
strieren können und wie Sie sich auch analog anmelden können,
erhalten Sie in der Septemberausgabe des Altenberger Boten.

Ankündigung zum Start der GemeindeApp Altenberg

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Neue Spielplätze in Schellerhau und Bärenfels

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner,
am 3. Juni 2023 wurde ich vom Ortschaftsrat Schellerhau zur Eröff-
nung des neuen Teufelino Spielplatzes eingeladen.
Gemeinsam mit dem Ortsvorsteher, Herrn Rümmler, konnte ich den
Spielplatz feierlich eröffnen. 
Dank der hervorragenden Zusammenarbeit zwischen Ortschaftsrat
und ortsansässigen Vereinen ist Schellerhau um eine weitere Attrak-
tion reicher.
Ich möchte mich gerne bei allen Akteuren für die tolle Arbeit bedan-
ken und wünsche den Kindern viel Spaß auf dem Spielplatz.

Am 24.06.2023 folgte ich der Einladung vom Ortschaftsrat Bären-
fels, um den neuen Spielplatz am Kurpark gemeinsam mit dem
Ortsvorsteher, Herrn Bock, zu eröffnen.
Auch an diesem Tag meinte es das Wetter gut mit den Kindern und
der Spielplatz konnte bei bestem Wetter eingeweiht werden.

Auch hier möchte ich mich bei allen Akteuren für die gute Arbeit
bedanken.

Markus Wiesenberg, Bürgermeister
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Informationen aus den Orten sowie der Vereine

Vom 4. bis 13. August 2023 stehen 18 geführte
Wanderungen auf dem Programm der Sommer-
Wanderwoche.

Natürlich gibts in den Ferien vor allem Angebote
für Kinder und Familien. So findet eine Sonderfüh-
rung mit Schatzsuche zur Altenberger Pinge und
eine spezielle Kahleberg-Tour mit Belohnung für
alle Kinder statt. Bei der Wanderung über die
Sachsenhöhe zur Bio-Imkerei Eismann erfährt
man viel Wissenswertes zu Wald, Natur, Bienen,
aber auch zu den Sagen aus dem Ost-Erzgebirge.
Diese sind auch in der Tiefe des Berges bei
Kerzenschein ein Thema, genauso wie die
Geschichten der alten Bergleute. 
Weitere Wanderhöhepunkte sind die sommerli-

chen Kräuter-, Moor- und Wetterwanderungen.
Laufen, Zielen und Treffen ist das Motto der
Wanderung zur Biathlon Sparkassenarena Alten-
berg mit Lasergewehrschießen. Auf den Spuren
des Welterbes ist man bei der Tour zum Arno-
Lippmann-Schacht mit Besteigung des Fördertur-
mes und den regulär stattfindenden Pingenwan-
derungen unterwegs. Geschichtlich wird es bei
dem Schellerhauer Ortsspaziergang mit Besichti-
gung der Kirche, einer der schönsten Dorfkirchen
Sachsens, aber auch bei der grenzüberschreiten-
den Kalkofen-Wanderung inklusive rustikaler
Rast. Kondition erfordern die ca. 20 Kilometer
langen Touren zur Herklotzmühle oder auf die drei
Hausberge der Urlaubsregion Altenberg. 
Detaillierte Informationen unter www.altenberg.de

Sommerfrische und Wandern in der Urlaubsregion Altenberg
bei der Sommer-Wanderwoche
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Am 09.,10. und 11. Juni 2023 trafen sich zum 34. Mal  die ehemali-
gen  Bewohner der drei böhmischen Dörfer mit ihren Angehörigen
und Freunden, um ihrer Vertreibung in den Jahren 1945 und 1946
aus der alten Heimat zu gedenken.
Das erste Treffen fand 1990 mit 200 Teilnehmern in und an der
Grenzschänke in Müglitz statt. Im folgenden Jahr trafen sich die
Heimatfreunde in Fürstenau. Die Heimattreffen waren und sind sehr
beliebt. Heimatfreunde, die in den Nachkriegsjahren nach Bayern,
Hessen und Rheinland-Pfalz flüchten mussten, scheuten keine
Mühe neben den Heimatfreunden aus Ostdeutschland an den Tref-
fen regelmäßig teilzunehmen.
Die Heimatfreunde suchten einen geeigneten Ort der Erinnerung
und Andacht. So wurde im Jahr 1994 durch die Initiative der Heimat-
freunde am Grenzbach in Fürstenau ein Gedenkstein mit einer Infor-
mationstafel zur Geschichte der drei Orte des Freundeskreises
errichtet. Im Jahre 2009 folgte ebenso die Aufstellung einer  Infor-
mationstafel am Grenzübergang in Müglitz. Beide Gedenkorte
werden von unseren Heimatfreunden in Fürstenau und Müglitz
regelmäßig gepflegt.
So begann unser Treffen am 09. Juni 2022 am Gedenkstein in
Fürstenau mit Ansprachen der Heimatfreunde als auch einer Predigt
von Herrn Klaus Boll aus Kratzhammer. Wir gedachten den Verstor-
benen aus unseren ehemaligen Dörfern. Anschließend trafen wir uns
in der Gaststätte „Schauhübel“ in Geising zu einer gemütlichen
Kaffee- und Kuchenrunde. 
Am Sonnabend, den 10.Juni 2023 fuhren wir mit dem Bus von
Geising nach Maria Ratschitz (Marianske Radcice) zur Besichtigung
der Pfarr- und Wallfahrtskirche „Der sieben Schmerzen Mariens“ .
Ein junger Kaplan führte uns in erfrischender Weise durch den
Kreuzgang und die Kirche mit 700-jähriger Geschichte des Wall-
fahrtsortes. Er verwies auf die Ambitionen der Kirche, ein Jugend
und Begegnungszentrum  zu errichten. (www.maria-ratschitz.de) In
diesem Sinne war es möglich, ein typisch böhmisches Mittagessen
im Speiseraum des Klosters des einzunehmen. Man sagte uns, dass
sich Pfarrer Michael Philipp Irmer  in der Küche engagiert und uns
das Essen persönlich zubereitete. Bierfreunde kamen auch hier auf
ihre Kosten. Ein selbstgebrautes tschechisches Klosterbier aus
Maria Ratschitz fand bei unseren Heimatfreunden einen großen
Zuspruch. 
Nach Besichtigung der Kirche und dem schmackhaften Mittages-
sen fuhren wir mit dem Bus in den nahegelegenen Nachbarort Oseg,
um von dort mit der Moldaubahn (Moldavska draha) nach Moldau
(Modava) zu fahren. Der Zug hatte, wie frühzeitig bestellt, einen drit-
ten Wagon angehangen, der  nur für unsere Reisegruppe vorgese-
hen war. Es war eine unvergessliche Fahrt in dem Traditionszug von

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

34. Heimattreffen des Freundeskreises Voitsdorf, Ebersdorf und Böhmisch-Müglitz

Oseg über Klostergrab (Hrob) und Eichwald (Dubi) nach Moldau auf
den Kamm des Erzgebirges zu fahren. Dabei überwindet der Zug
500 m Höhenunterschied von Oseg nach Moldau.
Einmal dort angekommen fuhren wir mit dem Bus weiter zur Talsper-
re Flaje. Dort hatten wir die Möglichkeit im Informationszentrum
alles über den Aufbau der Talsperre in den Jahre 1951 bis 1963,
speziell der Transport der Baumaterialien vom Bahnhof Moldava an
die Staumauer in Flaje mit Hilfe einer Seilbahn, zu erfahren.
Was wäre eine Rundfahrt ohne Kaffetrinken? Dazu haben wir uns
das Sporthotel in Neuhermsdorf ausgesucht. Bei sehr schmackhaf-
ter Eierschecke hat uns die Gaststätte eine große Freude bereitet.
Anschließend brachte uns unser Bus an den  Ausgangsort  Geising
zurück. Wir waren froh, die seit langem geplante Ausfahrt nach
Maria Ratschitz und der Bahnfahrt nach Moldava gemacht zu
haben.
Am Sonntag, dem 11. Juni 2023 beendeten wir unser Treffen mit
einer Verabschiedung der Teilnehmer an unserer Informationstafel
am Grenzstein in Müglitz. Wir bekundeten unsere feste Absicht, die
Treffen regelmäßig in alter Tradition fortzusetzen. Auch wenn die
Zahl der Teilnehmer aus den Orten von Jahr zu Jahr weniger
werden, so verpflichtet sich die nachkommende Generation, das
Vermächtnis der Heimat in Ehren zu halten. Die Vertreibung aus
unseren jahrhundertalten angestammten Lebensbereichen mit den
Schrecken des Grauens und Todes im Ergebnis des zweiten Welt-
krieges sollte als Mahnung an die nachfolgenden Generation immer
erhalten bleiben.

K. Scharfe
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Altenberg zum 7. Mal Sieger im Wettbewerb 
„Talentestützpunkt Biathlon“

Seit Einführung des Wettbewerbes erreichte der SSV Altenberg nun
schon zum siebten Mal den Titel „Talentestützpunkt des Jahres
Biathlon“ im Skiverband Sachsen. Dabei werden die Ergebnisse der
Altersklassen 10 bis 13 einbezogen.

Die erfolgreichsten Athleten in diesen Altersbereichen waren in der
vergangenen Saison Mika Franz, Cora Gleditzsch, Darja Mühl,
Alicja Brodaczewska, Florentine Kaden, Mila Auerswald, Mariella
Lehmann, Natalie Mühl, Cosima Strohschein und Ewa
Brodaczewska, die bei den Sachsenmeisterschaften, der Sommer-
und Herbstüberprüfung und in der „Sparkassen Sachsencup-
Wertung“ insgesamt 43 TOP-6-Platzierungen erkämpften.

Der SSV Altenberg platzierte sich mit diesen Ergebnissen vor den
Vereinen aus Ringenhain und Schmiedeberg.

Mit der ehrenamtlichen Arbeit unserer Übungsleiter mit Henry
Weise, Rene Wiethe, Jan Neubert, Torsten Börnert, Romy Arnold,
Mairin Müller, Nina Schubert, Thomas Franz, Ralf Hickmann, Sandra
und Rene Derr konnte wir zum wiederholten Mal unsere erfolgreiche
Nachwuchsarbeit unter Beweis stellen.

Obwohl er schon am Stützpunkt Biathlon Altenberg trainiert, wurden
auch für ihn die Grundlagen am Talentestützpunkt gelegt. Mit seinen
hervorragenden Ergebnissen vor allem im „DSV – E.INFRA Schüler-
cup“ ( Platz 3 in der Gesamtwertung ) konnte sich Hugo Winter den
„Jens-Weißflog-Nachwuchsförderpreis“ sichern, der jährlich an den
besten sächsischen Nachwuchsbiathleten vergeben wird.

Inzwischen die junge Athleten schon wieder voll in das Training
eingestiegen. Wir wünschen allen eine erfolgreiche Saison
2023/24!

Einige der erfolgreichen Starter des SSV Altenberg in der
Saison 2022/23
von links: Natalie Mühl (4. Platz Gesamtwertung Schülercup – S 13);
Mariella Lehmann (3. Platz Gesamtwertung Schülercup – S 13); Luc
Richter (Teilnehmer der Europäischen Jugendspiele); Henry Weise
Leiter/Übungsleiter des TSP Altenberg; Alma Siegismund (2. Platz
bei den Europäischen Jugendspielen in der Staffel), Alexa
Gleditzsch (4. Platz Gesamtwertung Schülercup – S 15); Hugo
Winter (3. Platz Gesamtwertung Schülercup – S 15).

Basketballkörbe für Altenberg

Der Ortschaftsrat Altenberg
hat zwei Basketballkörbe
gekauft. Aufgebaut wurden
diese durch die sportcollecti-
on  und können ab jetzt frei
am Liftparkplatz genutzt
werden unter Beachtung der
ausgehangenen Regeln. Die
ehemalige Stellfläche der
Kunsteisbahn wird nun
wieder genutzt und findet
jetzt schon guten Anklang bei
Kindern und Jugendlichen.
Auch für eine Sitzgelegenheit wurde gesorgt. Wer keinen eigenen
Ball mitbringt hat die Möglichkeit einen Ball gegen Vorlage eines
Ausweisdokumentes (Personalausweis/Schülerausweis/Busfahr-
karte), oder gegen eine Kaution von 20 Euro in der sportcollection zu
mieten. Der Mietpreis beträgt 2,50 Euro für einen Ball, 5 Euro für 2
Bälle.  In Abstimmung mit Familie Wehner wird die Hälfte des Miet-
preises für Neuanschaffung oder Erweiterung des Ballsortiments
genutzt. 
Bereits schon jetzt wird  über ein Basketballevent nachgedacht,
welches in den Sommerferien stattfinden könnte.  Termine dazu
werden durch die sportcollection noch bekannt gegeben. 
Der Ortschaftsrat Altenberg dankt der sportcollection Altenberg für
ihren Einsatz und die Überwachung der Anlage und wünscht allen
Nutzern viel Spaß beim Basketball spielen.
Die Ortschaftsräte Maika Wittenburg, Jens Schröfel, Andreas
Büttner, Peter Baunack, Manuel Püschel, Tino Weinberg
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Der KulturPass ist gestartet!

Um junge Menschen für die Vielfalt der Kultur in unserem Land zu
begeistern, hat die Bundesregierung die Initiative „KulturPass“ an
den Start gebracht. Seit dem 17. Mai 2023 können sich alle junge
Menschen, die in diesem Jahr 18 Jahre alt werden und in Deutsch-
land leben, für den KulturPass registrieren. 
Mit der Registrierung per Kultur-Pass-App erhalten die jungen
Menschen ein Budget in Höhe von 200,00 EUR zur freien Verfügung.
Dieses kann für vielfältige lokale Kulturangebote, wie Konzerte,
Kino-, Museums- und Theaterbesuche oder den Kauf von Bücher,
Tonträger oder Musikinstrumente genutzt werden. Ebenso können
sich regionale Kulturanbieter unter www.kulturpass.de registrieren
und ihre Veranstaltungen sowie Kulturprodukte dort zur Verfügung
stellen.
(Quelle: Presse- und Informationsdienst der Bundesregierung)

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost informiert:

Ausreichende Flüssigkeitszufuhr ist insbesondere
im Sommer für Spender das A & O

Im Körper eines erwachsenen Menschen fließen rund 5 bis 6 Liter
Blut. Menschliches Blut lässt sich in feste und flüssige Bestandteile
unterteilen. Der flüssige Bestandteil ist das Blutplasma, das etwas
mehr als die Hälfte des Blutvolumens ausmacht. Die festen Blutbe-
standteile sind die roten Blutzellen (Erythrozyten), die Blutplättchen
(Thrombozyten) und die weißen Blutzellen (Leukozyten). 
Für Blutspender*innen ist es wichtig, dass der durch die Spende von
500 ml Blut entstandene Flüssigkeitsverlust ausgeglichen wird.
Gerade wer im Sommer an einem Tag mit besonders hohen Tempe-
raturen seine Spende leistet, sollte darauf achten, vor und nach der
Spende über den gesamten Tag verteilt mehr als die normale Menge
von rund 1,5 bis 2 Litern Flüssigkeit zu sich zu nehmen. Das reine
Flüssigkeitsdefizit ist dann schnell ausgeglichen. Spender*innen
sollten sich nach der Blutspende unbedingt eine kleine Ruhephase
gönnen und das Getränkeangebot am Spendeort nutzen! 
Auch die festen Blutkomponenten müssen sich natürlich nachbil-
den. Blutplättchen und weiße Blutkörperchen sind beim gesunden
Menschen innerhalb einiger Tage ersetzt. Am längsten dauert die
Neubildung der roten Blutzellen mit rund zwei Monaten. Der
Abstand zwischen zwei Blutspenden muss aus diesem Grund auch
mindestens 56 Tage betragen. 
Aus einer Vollblutspende werden drei für viele Patient*innen überle-
benswichtige Präparate hergestellt: 
• Erythrozytenkonzentrat: wird benötigt nach starkem Blutverlust

z. B. bei komplizierten Operationen oder nach Unfällen
• Thrombozytenkonzentrat: wird eingesetzt, um Patient*innen mit

Störungen der Blutgerinnung zu behandeln
• Blutplasma: das Plasma selbst und daraus hergestellte Medika-

mente werden benötigt bei großem Blutverlust, Blutgerinnungs-
störungen, Verbrennungen oder lebensgefährlichen Abwehr-
schwächen

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung erfor-
derlich die online https://www.blutspende-nordost.de/blutspende-
termine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 0800 11 949
11 oder über den Digitalen Spenderservice
www.spenderservice.net erfolgen kann. Bitte beachten Sie ggf.
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspendedien-
stes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt
am 30.08.2023 von 14:30 bis 19:00 Uhr, in der Grundschu-
le Lauenstein, Talstraße 4 statt.

Einladung für die Bärensteiner Seniorinnen
und Senioren

Wir treffen uns am Mittwoch, dem 21.08.2023, zur Ausfahrt
nach Dorf Chemnitz.

Gudrun Schlettig
Seniorenbeauftragte

Einladung zum Probetraining
bei den Stahl-Bambinis

Du spielst gerne Fußball, hast Spaß am Sport oder möch-
test etwas mit deinen Freunden erleben?  
Das ist deine Chance! 

Am 17. August 2023 findet ein Schnupppertraining für die
Jahrgänge 2015 bis 2018 in der Zeit von 17.00 Uhr bis 18.00
Uhr auf dem Sportplatz in Altenberg statt. 
Komm vorbei und hab Spaß!

Bei Fragen wende dich gerne an 
E-mail: marcus.kaufmann@stahlelf.de

Herzliche Einladung
zum Seniorentreff in Lauenstein! 

MÜDE KNOCHEN – NICHT MIT UNS

Am Donnerstag, 3. August 2023 um 14.30 Uhr
im Malzkeller von Schloss Lauenstein (barrierefreier Zugang).

Wir laden Sie dazu herzlich ein und wünschen einen schönen
Nachmittag! 

Ortschaftsrat Lauenstein
Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e. V.
Fremdenverkehrsverein Lauenstein e. V.
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Die Stadt Dubi (Cinovec) und der Wetterverein Zinnwald-Georgen-
feld e.V. laden am Samstag, 19.08.2023 wieder zum traditionellen
GRENZBUCHENFEST an der Grenzbuche am Alten Grenzübergang
in Cinovec ein.

Los geht es dieses Mal schon um 10:30 Uhr und zwar an der Kurve
der Hauptstraße in Zinnwald-Georgenfeld zwischen Abzweig Hoch-
moorweg und Kirche. Dort stand viele Jahre der Grenzstein
zwischen drei alten Grafschaften. Welche das waren, erfahren Sie
an diesem Tag! Dieser Stein wird gerade restauriert und soll in einer
kleinen Feierzeremonie am 19.08. dort wieder eingesetzt werden.
Im Anschluss geht es mit einem Bergmannsaufzug die Straße hinun-
ter zum Festplatz in Böhmisch-Zinnwald, wo, nach den Ansprachen
der Stadtvertreter, die Weißeritztalmusikanten aufspielen werden.
Wir freuen uns natürlich wie immer über Kuchenspenden, bitte
wieder in die Liste im Landmarkt Zinnwald eintragen!

Viele Grüße und bis zum 19.08.2023
im Namen des Wettervereins Zinnwald-Georgenfeld,
Norbert Märcz, Vorsitzender

Informationen aus den Orten sowie der Vereine

DRK-Erziehungs- und Familienberatungsstelle Pirna

Wie Trennung und Scheidung meistern
und die Kinder stärken?

Eine Trennung oder Scheidung ist für alle, für Eltern und Kinder, ein
einschneidendes Ereignis. Wenn sich die Eltern dennoch verständi-
gen können, ist es zwar trotzdem schwer, aber die wichtigsten
Fragen können geklärt und die Folgen für die Kinder abgemildert
werden. 

Manche Trennungen sind aber auch von heftigem Streit begleitet,
die Emotionen kochen hoch, die Nerven liegen blank und Einigun-
gen im Interesse der Kinder fallen schwer. 

Wie kann man als Eltern aus der Achterbahn der Gefühle und all den
Konflikten aussteigen? Wie kann man neue Handlungsmöglichkei-
ten und Lösungswege finden, damit die Kommunikation mit dem
anderen Elternteil wieder leichter wird? Und wie kann man die
Gefühle und Bedürfnisse der gemeinsamen Kinder wieder in den
Blick nehmen und die Elternschaft trotz Trennung gut gestalten?

Im Herbst werden zwei Familienberatungsstellen unseres Landkrei-
ses in Kooperation miteinander ein Gruppentraining für Eltern nach
Trennung und Scheidung anbieten, um sie in dieser schwierigen
Phase zu unterstützen. „Trennung meistern – Kinder stärken“. In
diesem Training können Eltern in kleinen Gruppen mit Gesprächen
und Übungen Lösungen für schwierige Situationen erarbeiten, die
sie dann im Alltag umsetzen können. Da die Themen der einzelnen
Treffen aufeinander aufbauen, ist es sinnvoll an allen 6 Terminen des
Trainings teilzunehmen. Die Elternpaare nehmen nicht gemeinsam
an einer Gruppe, sondern in verschiedenen Gruppen teil. 

Interessierte Eltern können sich gern ab sofort telefonisch oder
persönlich bei den Beratungsstellen mit den nebenstehenden Kurs-
terminen informieren und anmelden: 

n Kontakt:
Erziehungs- und Familienberatungsstelle 
beim DRK Kreisverband Pirna e. V.
Lange Straße 38 a | 01796 Pirna
Telefon: 03501/5712720
E-Mail: beratungsstelle@drkpirna.de

Donnerstag 14.09.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 28.09.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 19.10.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 02.11.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 16.11.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 30.11.2023 17:00 bis 20:00 Uhr

Diakonie Pirna
Erziehungs- und Familienberatungsstelle
Rosa-Luxemburg-Straße 29
01796 Pirna
Telefon: 03501/4700 30
E-Mail: familienberatung@diakonie-pirna.de

Donnerstag 09.11.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 23.11.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 07.12.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 21.12.2023 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 04.01.2024 17:00 bis 20:00 Uhr
Donnerstag 18.01.2024 17:00 bis 20:00 Uhr
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Nun sprudelt er endlich neben der Bahn-
brücke in Geising – der außerordentlich
hübsche, glänzende Geisingbergbrunnen
mit dem blauen Kammweg als 3-D-Wander-
karte. Immer 10 min lang fließt das Wasser
unterhalb des Turmes herab mit anschlie-
ßend 5 min Pause, damit die Pumpe wieder
genügend Wasser hat.
Nach vielen Jahren fleißiger Arbeit von der
Idee, ersten Zeichnungen und Modellen,
über die äußerst schwierige und langwierige
Anfertigung, mit weiteren Modellen und
endlosen Edelstahlschweißarbeiten in
passender Form, Neigung und Größe mit
vielen kleinen Extras (z.B. Geisingbergturm,
Schanze, Eisenbahn, Wasserrad) bis zur
Fertigstellung und Montage der Anschlüs-
se, wurde er am 8.Juli.2023 feierlich einge-
weiht.
Die Idee hatten Frank Fraulob und Frank
Legler in Absprache mit dem Geisinger
Ortschaftsrat. Nachdem Frank Legler die
ersten Modelle gebaut hatte, ging es an die
Umsetzung durch den ehemaligen Geisin-
ger Frank Fraulob, der in mühevoller und
sehr zeitintensiver Arbeit eine Unterkon-
struktion aus Holz baute, um darauf die
Edelstahlplatten zu modellieren und anein-
anderzuschweißen. Dabei waren viel Zeit,
eine unendliche Geduld, Fingerspitzenge-
fühl und absolutes Können notwendig.
Verfeinert wurde der Brunnen noch durch
viele Details und Spielereien, die seine sehr
kreative Ader zeigen. 
Der Aufbau vor Ort war eine weitere Heraus-
forderung. Helmut Haney übernahm die
komplette Wasserinstallation mit Anschlüs-
sen und Pumpe, Michael Gödiker die Elek-
troinstallation, Peter Höhne war verantwort-
lich für die Kernbohrung zum Brunnen, Uwe
Frank führte die Baggerarbeiten für die
Wasserleitungen aus, die Firma Teamwork
aus Geising stellte Material sowie Bagger
für die Verlegearbeiten der Natursteinplat-
ten rund um den Brunnen zur Verfügung
und Frank, Harry und Maik Fraulob über-
nahmen die Erdarbeiten dafür. Zuletzt
verlegten Gunther Worm, Jürgen Mühle und
Frank Legler die Steinplatten, die die typi-
schen Gesteine rund um den Geisingberg
zeigen. Im Vorfeld wurden einige davon von
der Firma Orlob passend geschnitten z. B.
Geisingbergbasalt.  

Feierliche Einweihung des Geisingbergbrunnens

Nun ist das Schmuckstück fertig und erfreut
hoffentlich viele Jahre die Geisinger und ihre
Gäste. 

Bereits im Vorfeld wurde vom Ortschaftsrat
Geising Geld bereitgestellt und der Geisin-
ger Gastwirt des Ratskellers Sven Baumgart
ließ sich zu seinem Geburtstag Geld für den
Brunnen schenken. Bei den Verlegearbeiten
der Natursteinplatten setzte sich die Firma
Teamwork besonders ein und spendete
einen Teil des Materials. Zur Einweihung ließ
der Bürgermeister eine Spende feierlich
übergeben und es wurde nochmals gesam-
melt. Auch die Firma Feinwerktechnik
kündigte eine Spende an. Natürlich beteilig-
te sich ebenfalls der Hausherr der Geising-
bergbaude Marco Klein mit einer Spende. 

Dafür bedanken sich die Väter des Brun-
nens recht herzlich. 

Spendenaufruf:
Die Dimension der Arbeiten und die Kosten
konnten vorher nicht genau eingeschätzt
werden. Deshalb bitten wir um weitere
Spenden, damit der Brunnen finanziert und
weitere Arbeiten ausgeführt werden
können. 
Die Spenden können auf das Konto des
Erzgebirgszweigvereines Geising überwie-
sen werden –
Verwendungszweck „Geisingbergbrunnen“. 
IBAN: DE34 85 0900 0031 9494 1004
Spendenquittungen werden bei Bedarf
ausgestellt. 
Kathrin Legler im Auftrag des EZV Geising

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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140 + 1 Jahr Freiwillige Feuerwehr Geising

Am 01.07.2023 lud die Freiwilli-
ge Feuerwehr Geising zum Jubi-
läum 140 +1 Jahr ein. Der Tag
begann mit der Ehrung der
verstorbenen Kameraden und
einer Andacht von Pfarrer
Schuffenhauer auf dem Fried-
hof. Danach folgte der Fototer-
min vor dem Gerätehaus. Hier
konnten wir nun endlich vor
dem von uns in größtenteils in
Eigenleistung fertig gestelltem
Gerätehaus und dem neuem
Schriftzug Aufstellung nehmen.
11.00 Uhr lud die Schalmeien-
kapelle der FFW Rehefeld zum
zünftigen Frühschoppen in die
Eishalle ein. Hier konnte auch
der Scheck der Ostsächsischen
Sparkasse Dresden von der 99-
Funken Aktion uns feierlich
übergeben werden. Ab 13.00
Uhr gab es entlang der Langen
Straße eine Blaulichtmeile mit
Vorstellung vieler unterschiedli-
cher Fahrzeuge der Feuerweh-
ren und weiteren  Hilfsorganisa-
tionen. Auch unsere Partner-
wehr aus Krupka (CZ) war mit
einem Fahrzeug vertreten. Kinderprogramm mit Hüpfburg, Kinder-
schminken, Bastelstraße und der Brandschutzerziehungsanhänger
luden zu vielfältiger Betätigung ein.  Zur Schauübung und zur
besonderen Freude der Kinder konnte mit Hilfe der Feuerwehr, des
Hubrettungsfahrzeuges aus Dippoldiswalde und des DRK und der
Bergwacht das Maskottchen der Jugendfeuerwehr der „Löschi“
fachgerecht vom Eishallendach gerettet werden.

Zur Festveranstaltung wurden vom Wehrleiter die Arbeit und die
Kameradschaft der Kameradinnen und Kameraden gewürdigt.
Ebenfalls konnten wir an dieser Stelle auch einmal Danke an unsere
Ehefrauen und Partnerinnen sagen, die uns für unser Ehrenamt den
Rücken freihalten. Es wurden vom Bürgermeister, dem Gemeinde-
wehrleiter, dem Kreisfeuerwehrverband, den Gästen der Feuerweh-
ren und der Vereine Glückwünsche zum Jubiläum übermittelt.  Mit
Musik von DJ Sven Kosmos, dem Andreas Gabalier Double Leon
Brandl und Bühnendarbietungen klang die Festveranstaltung weit
nach Mitternacht aus.

Die Kameradschaft der Freiwilligen Feuerwehr Geising dankt Allen,
die uns und unser Jubiläum in vielfältigster Weise unterstützt haben,
und es ermöglichten diesen Tag würdig zu feiern.

Wehrleitung FFW Geising

Feuerwehr Geising – Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit
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Am 01.07.2023 trafen wir uns, um unseren Jugendwarten endlich
mal zu zeigen, was wir schon alles gelernt haben. Dazu haben wir
einen richtigen Einsatz nachgestellt und sind in die Rollen unserer
großen Vorbilder geschlüpft. Gemeldet wurde ein brennendes Forst-
fahrzeug samt umliegender Waldfläche. Unsere beiden Gruppen-
führer Jamie und Aron mussten sich dann eine Taktik für die
Löschung des Brandes erarbeiten. Mit dem Gruppenlöschfahrzeug
und unserem Mannschaftstransportwagen fuhren wir zur Einsatz-
stelle. Dort haben wir uns erst einmal einen Überblick verschafft.
Doch ruck zuck hatten wir einen Plan und legten los. Mit dem
Löschgruppenfahrzeug begannen wir das Forstfahrzeug zu

löschen, um im Anschluss mit zusätzlichem Wasser aus einem extra
aufgebauten Waldbrandfaltbehälter, noch die Waldfläche drum
herum zu löschen. Natürlich war das alles nur eine Übung und wir
hatten die Möglichkeit, bei Fragen unsere Jugendwarte um Hilfe zu
bitten. Nach getaner Arbeit waren wir noch auf dem Kahleberg und
haben uns unser Mittag schmecken lassen. Alles in allem konnten
wir einen richtigen Einsatz von A – Z durchspielen und unser Wissen
praktisch anwenden. Danach räumten wir noch alles auf und verab-
schiedeten uns in die Sommerferien. 
Ein Dank gilt dem Staatsbetrieb Sachsenforst, dem Erlebnisberg
Altenberg sowie dem Team der Kahlebergbaude.

Jugendfeuerwehr Altenberg – letzter Übungsdienst vor den Sommerferien

Tierisch was los!

Zum Ende des ersten Schuljahres lösten die Klasse 1a und 1b der
GS Lauenstein ihren Gutschein ein, den sie als Geschenk zur
Einschulung von der Firma Spinner erhielten. Er ermöglichte beiden
Klassen kostenlosen Eintritt in den Wildpark Geising.
Das Wetter war prima und die Stimmung toll. Nach einer Wande-
rung durch Wald und Wiesen kamen die Kinder im Wildpark an. Ein
ausgiebiges Frühstück und spielen auf dem Spielplatz des Wild-
parkgeländes sorgten für gute Laune. Es folgte ein erlebnisreicher

Rundgang durch den Park, der stets spannende Attraktionen bereit-
hält. Besonders waren die Kinder von den Ziegen im Streichelgehe-
ge angetan. Sie erfreuten sich ebenso an den Erdmännchen und
Kängurus.
Viele schöne Fotos werden lange an diesen gelungenen Tag erin-
nern, für den wir uns herzlichst bei dem Wildparkteam und der
Firma Spinner bedanken.
H. Grieser und A. Holstein
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unser Projekt „Teufelino Rutschturm“ konnte nun, Dank der zahlrei-
chen Unterstützungen, erfolgreich beendet werden. 
Die Einweihung des neuen Spielgerätes erfolgte am 03.06.2023 mit
einem tollen Spielplatzfest für Groß und Klein. Nach den offiziellen
Worten vom Ortsvorsteher, dem Bürgermeister der Stadt Altenberg
und ein paar witzig, kritischen Anmerkungen unserer „Semmelmil-
da“, wurde das Band durchschnitten und die Kinder konnten ihren
Rutschturm in Beschlag nehmen. Auch auf der Hüpfburg konnte
getobt und bei Wolfgang Franke das Glücksrad gedreht werden. Alle
hatten viel Spaß und auch die Sonne hat es gut mit uns gemeint.
Die Firma Baor überraschte noch mit einer Holzbank, auf der die
Eltern und Großeltern den Kindern beim Klettern und Rutschen
zusehen können, vielen Dank. An dieser Stelle noch einmal herzli-
chen Dank an Alle die dazu beigetragen haben, dass dieses Projekt
erfolgreich werden konnte und alle fleißigen Helfer, die den Tag der
Einweihung so wunderbar organisiert und umgesetzt und damit
unseren Kindern eine große Freude bereitet haben.
Ortschaftsrat Schellerhau

Liebe Unterstützer und Freunde von Schellerhau,

Literarischer Abend der 11. Klasse des „Glückauf“
Gymnasiums Altenberg

Die Schülerinnen und Schüler der 11. Klasse laden Sie herzlich
zum „Literarischen Abend“ am 15.09.2023 in den Leitenhof
(Löwenhainer Straße 24) in Geising ein. Einlass ist ab 17:30 Uhr
und der Beginn ist 18:00 Uhr.

Im Mittelpunkt des Abends stehen von den Schülern selbst
geschriebene moderne Gedichte, sogenannte „Poetry-
Slams“.

Neben den „Poetry-Slams“ gibt es noch weitere spannende
und lustige Programmpunkte, welche sowohl große als auch
kleine Besucher begeistern werden. Für Essen und Trinken ist
natürlich auch gesorgt. Der Eintritt ist kostenfrei.

Über eine rege Teilnahme an Besuchern würden wir uns
sehr freuen.

Anzeigentelefon für gewerbliche Anzeigen Telefon: (037208) 876-200
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Am 8. Juli 2023 fand die erste öffentliche geführte Wanderung auf
dem Grenzenlosen Rundwanderweg Rehefeld/Moldava statt. 25 gut
gelaunte Wanderer von beiden Seiten der deutsch-tschechischen
Grenze nahmen daran teil und erlebten einen wunderschönen und
sehr informativen Tag in meist unberührter Natur. 
Anlass der Wanderung, zu dem der Förderverein Pro Rehefeld e.V.
eingeladen hatte, war der Abschluss der 99Funken-Spendenaktion
der Ostsächsischen Sparkasse Dresden und damit ein kleines
Dankeschön an die großzügigen Spender. Es waren über 7.000€
gespendet worden, für die auch auf tschechischer Seite fünf Bänke
aufgestellt werden konnten - nur wenige Tage und gerade noch
rechtzeitig vor unserer Wanderung. Dafür geht der Dank von hier aus
an „Die Holzwürmer“ GmbH, die auch die Bänke rings um Rehefeld,
die beiden Schutzhütten und die Eingangsportale gebaut hat. Letz-
tere allerdings mithilfe von Leader-Fördermitteln. 
Beginn der Wanderung war das Vereinshaus Rehefeld, von wo aus
wir in Richtung der tschechischen Grenze wanderten. Oberhalb des
kleinen Friedhofes mit der von Kronprinzessin Carola geschenkten
Kapelle gab es den ersten Halt an der neuen Informationstafel und
einige zusätzliche Erläuterungen. Über den Holperbachweg und
entlang der sowohl geschützten als auch idyllischen Böhmischen
Wiesen ging es nun leicht bergan bis Neurehefeld, wo uns ein kleiner
Verkaufsstand vom Aronia-Café Rasehorn und ein vom Förderverein
organisierter Imbiss erwartete. Vor allem die Getränke waren sehr
willkommen, denn inzwischen war es Mittag und sehr heiß geworden
(Unsere Mit-Wanderer aus Dresden und dem mittleren Erzgebirge
waren aber immer noch der Meinung, dass es hier oben sehr schön
frisch sei…). Vorm Übertritt des am 29.06.1991 eröffneten Grenz-
überganges und kurz darauf – am Bahnhof Moldava – erwarteten uns

weitere Info-Tafeln, wieder extra erläutert und mit umfangreichen
zusätzlichen Informationen versehen, wie auch an allen anderen 16
zweisprachigen Tafeln, die entlang der Rundwanderweges mittels
Fördermitteln der Euroregion Elbe/Labe aufgestellt worden sind
(ebenso wie 25 Wegweiser auf beiden Seiten der Grenze).
Nun ging es vorbei an den ehem. Kalkofener Mühlen, der Niklasber-
ger Kreuzung und dem Bornhaustollen in Richtung des ehemaligen
sudetendeutschen Weilers Kalkofen (Vapenice) und von da aus über
die neue Kalkofen-Brücke zurück nach Rehefeld. Vor allem zur
Geschichte von Kalkofen, aber auch zur mittelalterlichen Glasher-
stellung und dem „Wildbrethzaun“ gab es viel Spannendes zu
hören.
Rings um Rehefeld besticht den Rundwanderweg-Wanderer die
ununterbrochen herrliche Aussicht auf das Tal der Wilden Weißeritz.
Zusätzlich gibt es immer wieder Tafel-Informationen zum Kalkberg-
werk, dem Jagdschloss Rehefeld, Forstgrenzsteinen, den Mühlen
und der Flößerei und letztlich dem Schulwesen vergangener Jahr-
hunderte in Rehefeld. An der Stelle, an der bis vor wenigen Jahren
die alte Schule gestanden hatte, steht heute eine der beiden besag-
ten Rasthütten,  wo natürlich auch wieder ein kleiner Imbiss eingear-
beitet war. Schwer war es, in der sengenden Sonne nach der wohl-
tuenden Rast aufzustehen - auch wenn für den Grill mit den Thürin-
ger Rostbratwürsten und viele gute, rettende Getränke nur noch 300
Meter zurückgelegt werden mussten.
Hier aber waren sich zum Schluss alle einig: es war ein toller Tag und
eine tolle Aktion - wir haben auf 13,5 km viel und uns alle kennenge-
lernt, und das sollte ruhig wieder einmal so sein.

Heide Dix, Förderverein Pro Rehefeld e.V.

Neues zum Grenzenlosen Rundwanderweg Rehefeld/Moldava

Informationen aus den Orten sowie der Vereine
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Arbeitseinsatz in der Kindertagesstätte 
„Bärenstarke Kinder“ – Berghaus

Auch dieses Jahr haben sich wieder zahlreiche Eltern, Großeltern,
Kinder und Mitarbeitende zum Arbeitseinsatz im Berghaus einge-
funden. Das Wetter hat gepasst und alle fleißigen Helfenden waren
hoch motiviert, der großen Spielwiese sowie dem Krippengarten
neuen Glanz zu verleihen. Es wurden nicht nur Instandhaltungsar-
beiten wie Unkrautzupfen, Wege freischneiden und Bänke streichen
erledigt, es sind auch viele tolle neue Dinge entstanden. So ist zum
Beispiel eine wunderbare Treppe vom Sandkasten bis zur Spielgara-
ge entstanden. Ebenso schmückt die Spielwiese jetzt eine neue
Matschküche und neue Kletterreifen für die Kinder. Im kleinen Krip-
pengarten ist ein großartiges Frühbeet entstanden und neue Sitz-
möglichkeiten für die Kinder wurden aufgebaut. Für das leibliche
Wohl der vielen Helfenden sind selbstgebackene Kuchen, Kaffee
und Getränke zur Verfügung gestellt worden. Nach der schweißtrei-
benden Arbeit erstrahlen nun unsere Spielplätze wieder in neuem
Glanz und wir möchten uns bei allen Helfenden und Unterstützen-
den nochmals sehr herzlich bedanken. Ein besonderer Dank geht an
Herrn Eberth für die Unterstützung bei den Holzarbeiten und an
Herrn Buls für die gelungene Organisation und Durchführung.
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n Osterzgebirgsmuseum Schloss Lauenstein
01778 Altenberg/ST Lauenstein 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag  10:00 bis 16:30 Uhr
Montag                        geschlossen
www.schloss-lauenstein.de | Telefon: 035054 25402 | 
E-Mail: info@schloss-lauenstein.de

ÖFFENTLICHE FÜHRUNG
04.08. | 10:00 Uhr | 4,00 EUR
Wir führen Sie durch unsere abwechslungsreiche Dauerausstellung
und die wunderschönen Räume des Schlosses.

SENIORENCAFE IM MUSEUM
Von Ahnentafel bis Zinngeschirr – Treffpunkt Senioren im
Museum, 17.08.2023 | 14:30 Uhr | 2,00 EUR 
Vortrag bei Kaffee und Kuchen, Thema: Stadtjubiläum 2024 und die
Ausstellungspläne

SOMMERKONZERT 
Mozart: Die Entführung aus dem Serail
27.08.2023 | 16:00 Uhr | Barockgarten (bei schlechtem Wetter im
Schloss)
von Wolfgang Amadeus Mozart – Opéra en miniature für Kammeror-
chester, Sänger/Sängerin, Sprecher und Figurentheater
Das berühmte Stück wird speziell für das Lauensteiner Schloss und
Handpuppen aus dessen Sammlung von Christoph Teichner für die
Besetzung eines neunköpfigen Ensembles mit Musikerinnen der
Hofkapelle Lauenstein, zwei Sängern und einer Sängerin arrangiert.

Cornelia Fritzsche haucht den Puppen Leben ein und Wolf-Dieter
Gööck (Sänger/Sprecher) schreibt den Text für diese Fassung
„opéra en miniature“ um. Dieses spezielle Format hat sich bereits in
der Vergangenheit bewährt und lockt ein breites Publikum an.
Opernstoff gekürzt kammermusikalisch erlebbar gemacht begei-
stert Menschen aller Altersgruppen. Das Schloss mit Schlossgarten
und historischer Kulisse bietet dafür beste Voraussetzungen. Die
Lauensteiner Hofkapelle spielt auf historischen Instrumenten und es
kommt auch der Nachbau eines historischen Hammerflügels von
1777 zum Einsatz, von dessen Pult aus Christoph Teichner die musi-
kalische Leitung übernimmt.

SONDERAUSSTELLUNG
Drachen, Burgen und Murmelspaß III
Murmelbahn-Mitspielausstellung – bis 3. September 2023
Das Rollen von kleinen Kugeln fasziniert seit tausenden von Jahren
Kinder in allen Ländern der Welt. Bis ins alte Ägypten oder Griechen-
land reicht die Geschichte des Murmelspielens zurück. Von der Anti-
ke über das Mittelalter bis ins 20. Jahrhundert spielten Kinder begei-
stert mit den magischen, kleinen Kugeln. Und sie sind nicht verges-
sen, die Murmeln, Märbeln, Schnellern, Datzer oder Klicker... Im
Schloss Lauenstein können große und kleine Leute das Murmeln
probieren. Dazu steht eine Vielzahl an fantasievoll gestalteten
Murmelbahnen bereit.
Wir laden in die weltweit einzigartige mobile Mitspielausstellung von
Ortwin Grüttner aus Hannover ein. Willkommen im Murmiland.
Gezeigt werden faszinierende Murmelburgen, außergewöhnliche
Kugelbahnen und Murmelflipper. Alle ausgestellten Objekte können
von den Besuchern aktiv ausprobiert und bespielt werden.
Eintritt Murmelausstellung 2,00 EUR pro Person (zzgl. zum
Museumseintritt)
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Das Fest wurde traditionell am Freitagabend von unserem Ortvor-
steher Hendrik Langer, mit Freibier vom Fass eröffnet. Danach fand
unser Radrennen für die Kinder statt! Ohne Wetter Kapriolen konnte
das Rennen durchgeführt werden. Das Platzkonzert der Schalmaien
fand im Zelt statt, da es draußen Bindfäden regnete. Die Neonparty
füllte das Zelt bis weit in die Nacht!  Samstagnachmittag gab es für
die Kinder jede Menge zu spielen und für Interessierte einen Rasen-
traktor Wettkampf und mit der Hebebühne in die Höhe fahren
Für die Abendveranstaltung konnten wir erfreulicher Weise die
"Dreiklangdisco" und Schlagersänger Erik Sachse gewinnen,
welche uns im Festzelt mit vollem Einsatz bis weit nach Mitternacht
unterhielten!!
Am Sonntag begann das Fest mit einem Festgottesdienst im Fest-
zelt.
Die Feuerwehrhüpfburg des Vereins war von Klein bis Größer, so
was von belegt die drei Tage... Hat sich gelohnt!!!
Am Nachmittag fand auch bereits zum 28. Mal der gut besuchte
Seniorenkaffeetisch statt!
Ich denke das bei der Musik von der Colmnitzer Blaskapelle allen im
vollen Festzelt, der Kaffee und Kuchen geschmeckt hat, denn es
war nicht viel übrig!! Das Kistenklettern und Kremser fahren wurde
wieder sehr gut angenommen! Mit dem Spielmobil spielen auf dem
Sportplatz und Feuerwehr fahren war für die vielen Besucher und
vor allem die Kinder viel zu tun und fand guten Anklang! 
Am Abend klang das Fest mit der Preisvergabe der Heidefesttom-
bola und Musik aus.

Ein besonderer Dank gilt allen Sponsoren, Organisatoren und
Helfern, die zum Gelingen des Festes und allen Veranstaltungen

Rückblick auf das 31. Heide- und Kinderfest vom 23.06. bis 25.06.2023

sowie zu einer sehr besucherfreundlichen Eintrittspreisgestaltung
beitrugen!!!!

n Hinweis: 
Die Abschlussfeier des Heidefestes 2023 für alle fleißigen Helfer
findet am 07.10.2023 in unserer Feuerwehr statt!!
Das Heidefest 2024 verbunden mit 700 Jahre Fürstenau findet vom
28. bis 30.Juni 24 statt! Bitte Ferienplanung beachten!

Im Namen des Festausschusses,
H.-M. Siedel

Vereins-Stammtisch Knappenverein Altenberg e.V.

– am Dienstag, den 8. August 2023 um 18.00 Uhr in der
Knappenstube auf dem Arno-Lippmann-Schacht
Vortrag von Anke Exner:
„Mittelalterliche bis frühneuzeitliche Anlagen der Erzauf-
bereitung im Bielatal/Osterzgebirge“

Während der letzten Jahre sind viele Bergbauspuren aus dem
Mittelalter im Osterzgebirge entdeckt und dokumentiert worden.
Zum Beispiel der hochmittelalterliche Silberbergbau in Dippoldis-
walde oder die Gruben im Gebiet von Niederpöbel. Diese Entdek-

kungen erweiterten das Wissen zum sächsischen Bergbau
während des Mittelalters durch die erhaltenen Grubenbaue und
Artefakte aus dem Alltag der Bergleute. Im Vortrag zum August-
Stammtisch werden neue Erkenntnisse zur Erzaufbereitung im
Bielatal/Osterzgebirge vorgestellt. 

Über eine rege Teilnahme von Freunden des Bergbaus und der
Heimatgeschichte würden wir uns sehr freuen.

Mit freundlichem Glückauf 
i.A.  Chr. Schröder
Knappenverein Altenberg
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„Sport frei“ an der Lauensteiner Grundschule

Traditionell zum Schuljahresende führte die Grundschule Lauenstein
am 06.07.23 ihr Sportfest durch.
Bei herrlichstem Wetter stellten die Kinder ihr Können in den Diszi-
plinen Weitwurf, Weitsprung und 50m-Lauf unter Beweis und
kämpften um Medaillen. Auch in den Füllstationen Rennrodeln,
Sportspiele, Staffelläufe und Schwungtuch gab es viel Spaß und
Wettkampfgeist. Zum Schluss kam der Eiswagen als Überraschung
und Abkühlung.

Auf diesem Wege möchten sich die Kinder und die Lehrer bei allen
Muttis, Vatis, Großeltern, Geschwistern, Praktikanten recht herzlich
bedanken, die uns bei der Durchführung des Sportfestes tatkräftig
zur Seite standen.
Ein besonderes Dankeschön geht an den Rennrodelklub Altenberg,
der schon viele Jahre den Kindern auf freudvolle Weise das Rennro-
deln erläutert und sich immer zum Tag des Sportfestes Zeit für uns
nimmt.

Heike Grieser, Grundschule Lauenstein

Unter dem Motto „Wildes Tierreich“ hat die Kita „Sonnenschein“
Geising am 10.6.23 Ihr jährliches Familienfest gefeiert. Eingeladen
waren neben den Familien des Kindergartens alle interessierten
EinwohnerInnen und Gäste. 

Tierisch was los und tierisch viel Unterstützung

Auf dem Gelände der Kita und drum herum – geschmückt auch von
und mit kostümierten Kindern und KollegInnen – konnten sich die
großen und kleinen Gäste in gemütlicher Atmosphäre beim Basteln,
einem Fahrzeugparcours, den Spielplätzen der Kita, beim Ponyrei-
ten, am Glücksrad, beim Dosenwerfen und dem natürlich „tieri-
schen“ Kinderschminken austoben und ausprobieren. Der Feuer-
wehrförderverein Fürstenau hat das Fest mit seiner tollen Hüpfburg
und dem Spielemobil unterstützt und damit nicht nur den Kindern
eine riesige Freude bereitet. Für das leibliche Wohl der zahlreichen
Gäste standen Kaffee und Kuchen sowie die Elternbar bereit, die mit

Unterstützung weiterer Eltern vor allem von der Familie Mühle (Glas-
und Gebäudereinigung Mühle) organisiert und durchgeführt wurde,
welche dann auch gleich noch den Grill mit betreute. Für die ruhigen
Momente zwischendurch standen Sitzgelegenheiten bereit und es
gab auch einige Flohmarktstände, die Unikate und andere Schätze
„rund ums Kind“ feilgeboten haben. 
Wir danken den freiwilligen Helferinnen und Helfern fürs Anpacken,
dem Feuerwehrförderverein Fürstenau, der Familie Liebscher, der
Fleischerei Büttner, der Tourist-Information Altenberg, der Sommer-
rodelbahn Altenberg, dem Wildpark Osterzgebirge, der Spezialitä-
ten-Bäckerei Nestler sowie der Glas- und Gebäudereinigung Mühle
für die dingliche und finanzielle Unterstützung, den Eltern und Groß-
eltern für die vielen leckeren Kuchen und anderen Gebäcke, den flei-
ßigen Flohmarktmännern, -frauen und -kindern für Ihre Mühen, dem
Reiterhof Lauenstein für die spontane Zusage und wir danken natür-
lich allen Gästen von Herzen für Ihren Besuch. Ihr alle habt das
Familienfest zu einem schönen Erlebnis gemacht, auf dessen Fort-
setzung im nächsten Jahr wir uns schon jetzt freuen. Die Spenden
die gesammelt wurden, werden in die Erneuerung des Sandkastens
auf dem Bergspielplatz investiert. 
Robert Franke, Einrichtungsleitung Kita „Sonnenschein“ Geising
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Liebe Seniorinnen und Senioren, liebe Angehörige

Wir hoffen, dass Sie bisher einigermaßen wohlbehalten durch den
hitzigen Sommer gekommen sind. Viel tun konnte man ja nicht bei
diesen Temperaturen. So angenehm und nützlich Ruhephasen für
den menschlichen Körper auch sind, wir dürfen die Beweglichkeit
nicht außer Acht lassen. Deshalb werden wir bei der Veranstaltung
im August leichte Bewegungsübungen machen, die Ihrer Kondition
und den vorherrschenden Gradzahlen angepasst sind.

Donnerstag, 03.08.2023 Malzkeller Lauenstein
Donnerstag, 10.08.2023 Ratskeller Geising
Dienstag, 15.08.2023 Lindenhof Altenberg
Donnerstag, 17.08.2023 Feuerwehr Falkenhain
Donnerstag, 24.08.2023 Landmarkt Zinnwald

Beginn ist wie immer 14:30 Uhr.

Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße
Ihr Team Seniorenhilfe Bärenfels (Bürgerhilfe Sachsen e.V.)

Weiterhin suchen wir dringend ehrenamtliche Mitarbeiter/innen 
(mit Aufwandsentschädigung*)
Sie haben Zeit und Interesse an einer ehrenamtlichen Tätigkeit? Sie
wollen anderen Menschen in deren Lebenssituation helfen und
vorwiegend ältere Mitbürger/innen dabei unterstützen die Hürden
des Alltags zu meistern? Egal ob Sie lieber Fahrdienste übernehmen
oder als Haushaltshelfer/in einspringen möchten, sprechen Sie uns
an. Wir informieren Sie über unsere Arbeit und wie Sie uns dabei
tatkräftig beistehen können. 
*Personen ab 18 Jahre

Herzliche Grüße
Ihr Team Seniorenhilfe Bärenfels
(Bürgerhilfe Sachsen e.V.)
Altenberger Straße 45, 01773 Altenberg, OT Bärenfels
Telefon       0151 14553683
E-Mail         seniorenprojekt@buergerhilfe-sachsen.de
Website:     www.seniorenhilfe-sachsen.de

Die Seniorenhilfe der Bürgerhilfe Sachsen e.V. informiert:
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Katholische Kirche Osterzgebirge

Verklärung des Herrn, 06.08.2023
17:30 Uhr       Eucharistiefeier in Zinnwald (Samstag, 05.08.)

19. Sonntag im Jahreskreis, 13.08.2023
10:30 Uhr       Wort-Gottes-Feier in Zinnwald 

Samstag, 19.08.2023
10:00 Uhr       Ökumenischer Gottesdienst zum Grenzbuchenfest 

in Cinovec

20. Sonntag im Jahreskreis, 20.08.2023
10:00 Uhr       Eucharistiefeier zum Grenzbuchenfest in Cinovec 

Mittwoch, 23.08.2023
19:00 Uhr       Andacht und Gesprächsangebot im Raupennest

Freitag, 25.08.2023
10:00 Uhr       katholischer Gottesdienst im Seniorenheim Bärenstein

21. Sonntag im Jahreskreis, 27.08.2023
10:30 Uhr       Wort-Gottes-Feier in Zinnwald 

Kirche „Hl. Nikolaus v. Flüe“ in Zinnwald
Geisingstr.1, 01773 Altenberg, OT Zinnwald

Informationen zu Gottesdiensten und Veranstaltungen in den ande-
ren Orten unserer Pfarrei (Freital, Dippoldiswalde, Glashütte) erhal-
ten Sie im Internet sowie an den Aushängen in den Schaukästen
unserer Kirchen!

n Ansprechpartner:
• Katholisches Pfarramt

Herr Pfarrer Gerald Kluge, Heideweg 4, 01744 Dippoldiswalde
Tel.: 03504/614065
E-Mail: pfarrer@kirche-osterzgebirge.de
Homepage: www.kirche-osterzgebirge.de

• Gemeindereferentin
Frau Lenka Peregrinova
Tel.: 015901463239
E-Mail: gemeindereferentin@kirche-osterzgebirge.de

• Pfarrbüro
Johannisstraße 2, 01705 Freital
Tel.: 0351/6491929
E-Mail: dippoldiswalde@pfarrei-bddmei.de

Informationen des Ev.-Luth. Kirchspiels Osterzgebirge

n Gottesdienste
6. August 2023 – 9. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Liebenau
10:30 Uhr Oberbärenburg

13. August 2023 – 10. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Altenberg
09:00 Uhr Bärenstein
10:30 Uhr Fürstenau

19. August 2023
10:00 Uhr Kirche Cinovec, ökumenische Andacht

20. August 2023 – 11. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Schellerhau
09:00 Uhr Johnsbach
10:30 Uhr Geising

27. August 2023 – 12. Sonntag nach Trinitatis
09:00 Uhr Fürstenwalde
10:00 Uhr Altenberg, Gottesdienst zum Schulanfang
10:30 Uhr Fürstenau

n Konzerte

Geisinger Orgelsommer 2023
Bis zum 27. September (ausgenommen der Sommerferien) lädt
Kantor Roy Heyne jeden Mittwoch nach dem Mittagsgeläut (12:00
Uhr)zu einer halbstündigen Orgelmusik in die Kirche Geising ein.
Der Eintritt ist frei. Um eine Kollekte für die Erhaltung und Pflege der
hist. Ranft Orgel von 1557 wird herzlich gebeten.

Kunst und Botschaft
• am 6. August um 10:15 Uhr mit Pfarrer i. R. Ekkehart Uhlig zu

historischen Bildern in der Stadtkirche Dippoldiswalde.
• am 31. August um 19:00 Uhr Konzert des „twentytwo – ensem-

ble“ Dresden mit einem Repertoire an geistlicher und weltlicher
Vokalmusik in der Kirche Glashütte.

Der Eintritt ist frei.
Um eine Kollekte zur Deckung der Unkosten wird gebeten.

n Kontakt Kirchspiel Osterzgebirge:
• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Altenberg-Schellerhau

(für Altenberg, Oberbärenburg, Schellerhau, Zinnwald-Georgen-
feld) – Dippoldiswalder Straße 6, 01773 Altenberg – Tel.: 035056-
32388, pfarramt@kirche-altenberg.de;Internetseite:
www.kirche-altenberg.de – Pfarrer David Keller (035056-395010)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Geising, Fürstenwalde-
Fürstenau, Lauenstein-Liebenau – Hauptstraße 26, 01778
Altenberg ST Geising – Tel.: 035056-31856, kg.geising@
evlks.de; Internetseite www.kirche-altenberg.de – Pfarrer
Markus Schuffenhauer (035056-31856)

• Pfarramt Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte (für
Bärenstein, Dittersdorf, Glashütte, Johnsbach, Reinhardtsgrim-
ma) – Markt 6, 01768 Glashütte – Tel.: 035053-32957, ksp.glas-
huette@evlks.de; Internetseite: www.kirche-glashütte.de –
Pfarrer Uwe Liewald (035053-321719)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Schmiedeberg (für Kips-
dorf) – Altenberger Strasse 28, 01744 Dippoldiswalde OT
Schmiedeberg – Tel.: 035052-67461, pfarramt@kirche-dw.de;
Internetseite: www.kirche-dw.de – Pfarrer Johannes Engel
(035052-67745)

• Pfarramt Ev.-Luth. Kirchgemeinde Hermsdorf (für Hermsdorf,
Rehefeld, Schönfeld, Seyde) – Hauptstrasse 34, 01776 Herms-
dorf/Erzg. – Tel.: 035057-51303, ksp.frauenstein@evlks.de
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